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Akzente setzen mit Veredelung 
– Luxus oder Erfolgsfaktor?

• Im Verpackungs- und Printbereich wird zukünftig eine 
Produktaufwertung immer wichtiger, um Unterscheidungs-
merkmale zu setzen und sich von Wettbewerbern abzugrenzen.

• Zunehmend drängen auch Discounter 
für viele Produkte auf ein hoch-
wertiges Erscheinungsbild.

• Als Medienunternehmen sind wir beratend für Markenanbieter und 
Agenturen tätig und setzen die vielfältigen Möglichkeiten der 
Veredelung gemeinsam mit unseren Partnern um. 
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Veredelungs-Möglichkeiten
1. Klassisch: 

• Heißfolie, Blindprägungen, Siebdruck, UV-Lack Offline

• zusätzlicher Verarbeitsaufwand

2. Heute: 

• Mit Doppellack und Inline Foiler sind weitere 
Veredelungsvarianten möglich

3. Morgen:

• Künftig werden Inline-Techniken etablierte Verfahren verdrängen
• Veredelungsmehrkosten minimieren sich
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Druckveredelung – Kaltfolie –
• Kaltfolie läßt sich in feinen Schritten als Fläche oder 

Raster aufbringen

• Inline mit Bedruckung

• Ein breites Farbspektrum läßt sich 
mit einem metallischem Untergrund erzielen

Vorteile: 

• Druckplatte für Kaltfolie kostengünstiger als Heißfolienprägestempel

• Hohe Passgenauigkeit beim Inlinedruck

• 5 Folienrollen in unterschiedlichen Breiten zeitgleich verarbeitbar
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Beratung des Medienunternehmens am Beispiel Kaltfol ie

Bandbreite der Kaltfolienvarianten den Agenturen und 
Markenartiklern aufzeigen

Silber Gold Hologramme

Gerade zur Aufbereitung von Bildern mit Kaltfolieneinbindung sind 
fotografische Kenntnisse erforderlich

Uhr (negativ) Feder Mont Blanc Kathi Händeltorte
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Unsere Entwicklungsabteilung zeigt dem Kunden die Bandbreite der
Möglichkeiten im Druck und in Verpackungskonstruktion auf

VW – Bilder TUI

Lackkombinationen, Kaltfolie, Iriodinlackierungen sowie UV-Farben 
sprechen gezielt die Sinne des Empfängers an
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